
 

 

 

 

 

 

„Für Basisbildung In.Bewegung“ 

Ein neuer Weg der Zielgruppenerschließung 

 

 

 

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christina Novak, Felix Hafner, Tamina Scherde 

HAK- Villach 

Projektteam ABD 2.0 

 

„Beim Alphabetterday im vergangenen Jahr habe ich das erste Mal davon erfahren, dass es 

so viele Menschen gibt, die nicht lesen und schreiben können. Aus diesem Grund haben wir 

uns für unser Maturaprojekt eine Kooperation mit den Kärntner Volkshochschulen ausge-

sucht. Wir wollen mit diesem Tag „Handeln statt Zuschauen“ und gemeinsam mit unseren 

Kolleginnen und Kollegen die Bevölkerung in Villach und Umgebung auf das Thema Basisbil-

dungsbedarf aufmerksam machen.“ 

 

 

 

„Wir wollen mit dem Alphabetterday 2.0 nicht nur sensibilisie-

ren, sondern Betroffenen zeigen, dass es einen Ausweg gibt. Die 

Kärntner Volkshochschulen bieten kostenlose Basisbildungskur-

se an über sechs Standorten in Kärnten an. Dadurch schaffen 

wir auch den Weg zu den Menschen mit Basisbildungsbedarf im 

ländlichen Raum.“ 

 

Mag.a Beate Gfrerer 

Die Kärntner Volkshochschulen 

In.Bewegung Gesamtkoordination und Teilprojekt 4 



 
 

 

1. Zielgruppenerschließung in der Basisbildung 

 

Zielgruppenerschließung in der Basisbildungs- und Alphabetisierungsarbeit ist vielfältig und 

sowohl anbieter- und länder-, als auch nationenspezifisch geregelt. Die zahlreichen Konzep-

te, Instrumente und Methoden haben sich in unterschiedlicher Weise bewährt.  

Es reicht heute nicht mehr aus, klassische Kursprogramme und Folder für ein breites Ziel-

gruppensegment zu erstellen und diese zu verteilen. So vielfältig unsere Zielgruppen sind, so 

kreativ und innovativ müssen auch unsere Zugänge sein und werden.  

Eine wesentliche Herausforderung in der Zielgruppenerschließung ist nach wie vor die direk-

te und trotzdem diskrete und sensible Ansprache von Personen mit Defiziten im Lesen, 

Schreiben, Rechnen und im Umgang mit modernen Informations- und Kommunikationstech-

nologien.  

 

Unter diesen Gesichtspunkten entstand, gemeinsam mit einer Maturaprojektgruppe der 

BHAK/BHAS Villach ein neuer Weg, um breit auf das Thema Basisbildungsbedarf aufmerksam 

zu machen – der Alphabetterday 2.0. Ziel dieses Aktionstages war es, Schüler/-innen und 

Pädagogen/-innen zum Thema Basisbildungsbedarf zu sensibilisieren und sie zu befähigen, 

die Bevölkerung aktiv darauf aufmerksam zu machen.  

 

Was zu Beginn der Zusammenarbeit nur für den Standort Villach geplant war, konnte durch 

das Engagement der Projektverantwortlichen in der BHAK/BHAS Villach, Prof. Mag.a Christi-

ne Kohlweis- Peternel, der Landesschulinspektorin HR Dr.in Helma Safron und die Mitarbei-

ter/-innen der Kärntner Volkshochschulen auf ganz Kärnten ausgeweitet werden. 

 

Somit standen der 01. und 02. Juli 2013 ganz im Zeichen der Basisbildung. „Verantwortung 

zeigen“ und „Handeln statt Zuschauen“ lautete das Motto der rund 900 Schüler/-innen und 

deren Pädagogen/-innen.  

 

 

 

 

 



 
 

 

2. Der Alphabetterday 2.0 

 

Der Alphabetterday 2.0 war eine kärntenweite Aktion der acht Kärntner Wirtschaftsakade-

mien „HAK Next Level“, einzelner Neuer Mittelschulen und des Vereins „Die Kärntner Volks-

hochschulen“. Geplant wurde dieser Tag vom Projektteam der BHAK/BHAS Villach und dem 

Teilprojekt 4 im Rahmen von „In.Bewegung – Netzwerk Basisbildung und Alphabetisierung“.  

 

Ziele dieser Aktion: 

 Die Schüler/-innen der Kärntner Wirtschaftsakademien beschäftigen sich im Rahmen 

des Deutschunterrichts mit dem Thema Basisbildungsbedarf. 

 Sie verstehen die Hintergründe und den Alltag der Betroffenen und wissen über 

Kursmöglichkeiten für Betroffene Bescheid. 

 Am 01. Juli 2013 laden der Landesschulrat für Kärnten, die Kärntner Volkshochschu-

len und die BHAK/BHAS Villach zu einer Pressekonferenz, um die Bevölkerung auch 

über die Medien (Print, Radio, TV) zu erreichen. 

 Am 01. und 02. Juli 2013 informieren die Schüler/-innen die Kärntner Bevölkerung 

über das Thema Basisbildungsbedarf. Wandernd, laufend und auf Fahrrädern ma-

chen sie sich auf den Weg durch ihre Bezirksstädte Spittal, Villach, Feldkirchen, Trei-

bach/Althofen, Klagenfurt, Völkermarkt und Wolfsberg.  

 Die Schüler/-innen verteilen Luftballone und Freecards an die Bevölkerung, um die 

Informationen auch in die Häuser der Kärntner Bevölkerung zu bringen.  

 

15 von 100 Erwachsenen können nicht ausreichend lesen, schreiben oder rechnen. 

Niemand sieht es. 

Niemand spricht darüber. 

Wir schon! 

 

Damit wird der Öffentlichkeit veranschaulicht, dass lesen und schreiben zu können kein Privi-

leg, sondern ein Menschenrecht ist. Zwischen 50.000 und 80.000 Personen, also 15 von 100 

Kärntner/-innen, haben Probleme mit dem sinnerfassenden Lesen von Texten oder dem Ver-

fassen von Schriftstücken. Die Kärntner Volkshochschulen bieten deshalb seit 2001 kostenlo-

se Kurse für Erwachsene an. 



 
 

 

3. „BHAK/BHAS Villach“ und „Die Kärntner Volkshochschulen“  

Eine gelungene Kooperation 

 

Alphabetterday 2012 – der erste Kontakt 

Bereits im Jahr 2012 waren vier Schulklassen der BHAK/BHAS Villach an der ersten Auflage 

des Alphabetterday beteiligt. Initiiert durch die Kärntner Volkshochschulen, fand dieser am 

29. Juli 2012 statt. 600 Schüler/-innen aus ganz Kärnten bildeten am Villacher Hauptplatz 

die 26 Grundbuchstaben des Alphabets. Jedem Buchstaben wurde ein prominenter Pate aus 

den Bereichen Bildung, Politik, Kultur und Wirtschaft zur Seite gestellt. Die Schüler/-innen 

wurden vorab von Mitarbeiter/-innen der Kärntner Volkshochschulen zum Thema Basisbil-

dungsbedarf hingeführt und sensibilisiert. Somit wurden die Schüler/-innen zu Basisbil-

dungsbotschafter/-innen, die das Thema nicht nur an die Öffentlichkeit brachten, sondern 

die Thematik auch in ihren Familien und ihrem Freundeskreis thematisierten.  

 

Marketing und Zielgruppenerschließung – ein gutes Team 

Aus diesem ersten Kennenlernen beim Alphabetterday 2012 entstand die Idee zu einer ver-

tieften Kooperation zwischen BHAK/BHAS Villach und den Kärntner Volkshochschulen. Im 

Herbst 2012 erfolgte das erste Arbeitstreffen im Rahmen des Unterrichtsfachs Marketing. 

Geplant wurde in einem ersten Brainstorming eine Aktion zur Zielgruppenerreichung. Es soll-

te eine Aktion werden, die mit geringem Aufwand großes Interesse erzeugt. Aus der ersten 

Idee einen Volkslauf oder eine Seeüberquerung zu initiieren, entstand das Konzept „Silben 

fischen am Silbensee - Silbersee“.  

Mit dem Rad, joggend oder wandernd, sollten die Schüler/-innen zum Silbersee in Villach 

gelangen. Um Passanten/-innen zu erreichen, sollten die Schüler/-innen mit einem Luftbal-

lon gekennzeichnet werden.  

Am Silbersee waren 26 Erlebnisstationen, mit Angeln und Silben versehen, geplant, welche 

die Schüler/-innen in einer gewissen Zeit bewältigen sollten. Alle Stationen sollten sich mit 

den Themen Lesen, Schreiben, Rechnen und EDV auseinandersetzen.  

Den Abschluss sollte das Ausschenken von Buchstabensuppe an die Schüler/-innen bei Musik 

und Spielen bilden.  



 
 

 

Da der Silbersee dezentral liegt, wurde beschlossen, die Aktion in die Innenstadt und die 

BHAK/BHAS Villach zu verlegen. Aus der Projektidee „Silbensee“ wurde der Alphabetterday 

2.0 – eine Marke der Kärntner Volkshochschulen.  

 

Im Rahmen des Deutschunterrichts und in Sensibilisierungsworkshops bearbeiteten die 

Schüler/-innen das Thema Basisbildungsbedarf gemeinsam mit Pädagogen/-innen und Mit-

arbeitern/-innen der Kärntner Volkshochschulen. Somit wurden sie zu Botschafter/-innen für 

Menschen mit Basisbildungsbedarf und deren Angehörige und Freunde.  

 

Die Entwicklung des Konzepts, die Planung des Tages in der BHAK/BHAS Villach und die Um-

setzung erfolgte gemeinsam mit den Kärntner Volkshochschulen- Teilprojekt 4 von 

In.Bewegung. Die Öffentlichkeitsarbeit und die Veranstaltung der Pressekonferenz lagen bei 

den Kärntner Volkshochschulen.  

 

Alphabetterday 2.0 – Villach für Basisbildung sensibilisieren (01. Juli 2013) 

 08:30 Uhr: Pressekonferenz  

Am Podium: Rudolf Altersberger (Präsident des Landesschulrates für Kärnten), Mag.a Melitta 

Trunk (Direktorin der BHAK/BHAS Villach), Mag.a Beate Gfrerer (Stv. Geschäftsführung und 

Pädagogische Leitung „Die Kärntner Volkshochschulen) 

 09:00 Uhr: Empfang von Ehrengästen, Teilnehmer/-innen und Trainer/-innen 

Buchstabensuppe (Gasthof Krapfenbacher) 

Informationsstände der Kärntner Volkshochschulen und der SchülerInnen der 

BHAK/BHAS Villach zum Thema Basisbildung 

 10:00 Uhr: Start der Wanderung der SchülerInnen zum „Alphabetterday 2.0“ 

Route 1: Hak – Innenstadt – St. Martin – Stadion Lind 

Route 2: HAK – Hbf – Kongresscenter – Drau – Stadion Lind 

Route 3: HAK – Lind – St. Leonhard – Vassach – Stadion Lind 

Route 4: HAK – Drau – Innenstadt – Stadtpark – Interspar – Lind – Stadion Lind 

Route 5: HAK – Lind – Fellach – Stadion Lind (4,8 km)  

 11:30 Uhr: Rückkehr der SchülerInnen in die BHAK/BHAS Villach und Ende der Ver-

anstaltung 

 



 
 

 

4. Alphabetterday 2.0 – Impressionen aus Villach 

Podium Pressekonferenz 

 

 

 

Pressekonferenz 

 

 

 

 

 

 

Versammlung im Innenhof 



 
 

 

Die Schüler/-innen begeben sich an den Start  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 

 

5. Alphabetterday 2.0 – Ganz Kärnten für Basisbildung sensibilisieren  

(02. Juli 2013) 

„Handeln statt Zuschauen“, diesem Motto folgten Schüler/-innen der HAK Standorte Spittal, 

Feldkirchen, Althofen, Klagenfurt, Völkermarkt und Wolfsberg. Gemeinsam machten sie sich 

auf den Weg durch ihre Bezirksstädte, um die Bevölkerung auf das Thema „Basisbildungsbe-

darf“ aufmerksam zu machen. Treffpunkt in jeder Bezirksstadt war ein Infostand der Kärnt-

ner Volkshochschulen.  

 

 HAK/HAS Spittal an der Drau 

Im Rahmen einer Sternwanderung durch Spittal mit Treffpunkt Stadtparkbrunnen, machten 

sich die Schüler/-innen auf, um die Bevölkerung für das Thema zu sensibilisieren. 

 

 HAK/HAS Feldkirchen 

Von der HAK/HAS Feldkirchen ging es über die Kirchgasse in die Innenstadt. Dort spielten die 

Schüler/-innen mit Passant/-innen Scrabble, verteilten Infomaterial und Luftballone. 

 

 

  



 
 

 

 HAK Althofen  

Im Rahmen eines Projekttages wurde das Thema Basisbildungsbedarf von allen Schüler/-

innen bearbeitet. Am 01. Juli wurde Althofen sensibilisiert, am 02. Juli erfolgte die Wande-

rung auf den St. Veiter Hauptplatz, um dort auf die Thematik aufmerksam zu machen.  

 

 

 HAK International und Zweisprachige HAK Klagenfurt 

Die beiden Schulen machten sich gemeinsam auf den Weg zum Lindwurm, um die Klagenfur-

ter/-innen zu sensibilisieren.  

 

 

 

 

 



 
 

 

 HAK Völkermarkt 

Ihr Weg führte die Schüler/-innen von der Praxis-HAK in Richtung Ritzing, über den Bürger-

lust Park in die Völkermarkter Innenstadt, wo sie zahlreiche Passant/-innen mit Informatio-

nen erreichen konnten.  

 

 

 HAK Wolfsberg 

Nach einer Wanderung von der Schule über das Schulbiotop nach St. Stefan wurden vor dem 

Haus der Musik gemeinsam mit den SchülerInnen der NMS St. Stefan Botschaften verfasst 

und an Luftballons befestigt. Zusätzlich fanden die Korrektur eines fehlerhaften Textes und 

ein Quiz statt. 

 

 

  



 
 

 

Pressemitteilungen 

 

 Kleine Zeitung, 02.07.2013 

 

 

 Kleine Zeitung online, 02.07.2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 Kleine Zeitung, 02.07.2013 

 

 

 



 
 

 

 Kärntner Tageszeitung, 02.07.2013 

 

 

 

 Radio Kärnten, 02.07.2013 

Am Alphabetterday 2.0 gestaltete Radio Kärnten einen Beitrag mit Beate Gfrerer, Melitta 

Trunk und Felix Hafner als Interviewpartner/-innen, um die Kärntner Bevölkerung auch über 

das „Werbewunder Radio“ zu erreichen und auf das Thema Basisbildungsbedarf in Kärnten 

aufmerksam zu machen.  

 

 

 

 

 



 
 

 

 Die Kärntner Regionalmedien – Feldkirchner, 15.07.2013 

 

 

 

 

 Kärntner Woche online - St. Veit, 03.07.2013 

 

 

  



 
 

 

 Die Kärntner Regionalmedien – Lavanttaler, 15.07.2013 

 

  



 
 

 

 Die Kärntner Regionalmedien – St. Veiter, 15.07.2013 

 

 

 

6. Resümee 

Durch diese Art der Zielgruppenerschließung konnten 900 Schüler/-innen zu Multiplikato-

ren/-innen ausgebildet werden, die auch zukünftig als Basisbildungsbotschafter/-innen fun-

gieren. Sie trugen das Thema Basisbildungsbedarf mit bunten Luftballonen und Infomaterial 

in die Bevölkerung. Neben den Kärntner Handelsakademien beteiligten sich auch zahlreiche 

Neue Mittelschulen an der Aktion. Durch die Ausweitung auf ganz Kärnten gab es eine breite 

Streuung, auch über die Kärntner Medien. Neben der Kleinen Zeitung und der Kärntner Ta-

geszeitung berichteten auch die Kärntner Regionalmedien und die Kärntner Woche sowie 

Radio Kärnten über die zweitägige Aktion. Die Kooperation zwischen Schule und Erwachse-

nenbildung ist in vielerlei Hinsicht eine Bereicherung. Soziales Engagement und Einsatz für 

ein wichtiges Thema, den Basisbildungsbedarf in Kärnten und ganz Österreich, standen im 

Mittelpunkt. Auch in Zukunft ist eine Zusammenarbeit zwischen den Kärntner Wirtschafts-

akademien und den Kärntner Volkshochschulen geplant – vielleicht für eine dritte Auflage 

des Alphabetterdays im Zeichen der Basisbildung.   



 
 

 

Erstellt im Rahmen des Projekts In.Bewegung 4, Netzwerk Basisbildung und Alphabetisierung 

in Österreich, 2013 

 

 

Blog:  www.zukunft-basisbildung.at 

 www.basisbildung-alphabetisierung.at 

 

 

Für den Inhalt verantwortlich: 

 

Mag.a Beate Gfrerer, Die Kärntner Volkshochschulen 

Mag.a (FH) Katrin Binder, M.A., Die Kärntner Volkshochschulen 

Mag.a (FH) Gloria Sagmeister, Die Kärntner Volkshochschulen 
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